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BARBARA HETTICH
WEINFELDEN. Es duftet nach
Kräutern, nach frischem Brot aus
der Holzofenbäckerei, nach
selbstgemachten Seifen und
auch nach Bratwürsten vom
Grill. Beim Pestalozzi-Schulhaus
in Weinfelden fand am Samstag
der etwas andere Markt statt.
Von kontrolliert biologisch ange-
bauten Gemüse und Früchten,
feinen Weinen, frisch gepressten Die Kinder können basteln
Ölen bis zum Käse oder der
Wurst von glücklichen Kühen
wurde viel Köstliches angeboten.
Auf einem Anhänger ist eine
ganze Biogarten-Landschaft mit
Wildblumen, Wasserspiel und

Bei gutem Wetter strömen am Samstag viele Besucher zum 10
Pestalozzi-Schulhaus. Sie freuen sich über die Angebote an 55

Feuerstelle aufgebaut, der Thur-
gauer Vogelschutz zeigt an-
schaulich, wo Vögel am liebsten
nisten, und ein Schreiner erklärt
die Vorzüge des einheimischen
Holzes. An einem Stand hängt
Mode aus feinen Stoffen, die sich
teils wie Seide anfühlen, aber aus
einem Gemisch von Baumwolle
und Hanf gefertigt wurden.

Grossen Anklang findet das
Kinderzelt. Unter fachkundiger
Anleitung binden die Kinder Blu-
menkränze oder kreieren far-
benprächtige Blumengestecke.
«Die könnt ihr dann zu Hause
auf euren Nachttisch stellen»,

Am Biomarkt können die Besucher Lebensmittel kaufen, aber auch ganz andere Produkte werden angeboten.

-

Biologisch produzierte Töne
Gut gelaunt drängen sich die

Besucher durch die Stände der
55 Anbieter. «Nur wer ein Bio -
Label hat, kann hier seine Waren
präsentieren», erklärt Rita Rech-
steiner vom Organisationskomi-
tee. Beim Rahmenprogramm auf
der Bühne wird gejodelt und ge-
groovt. Den Höhepunkt bildet
Stimmenvirtuose Martin 0, der
mit biologisch produzierten Tö-
nen ein ganzes Orchester imi-
tiert, Mani Matter-Songs und
Biomarkt-Reggaes zum Besten
gibt. Den Zuschauern gefällt's.

MIM 9da

Wel

Alles aus dem Bio-Universum
. Ostschweizer Biomarkt beim Weinfelder
Ständen und über das attraktive Rahmenprogramm.
freut sich eine Mutter über die
Kreativität ihrer Kinder.
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Neuheit Ein Frischhaltebeutel
aus Maisstärke statt aus Plastik
Der Ostschweizer Biomarkt in
Weinfelden ist immer auch eine
gute Plattform zur Präsentation
neuer Bio-Produkte. Dieses
Jahr lancierten die regionalen
Bio-Fachgeschäfte Biosfair,
Ekkharthof und Kornhaus
Vogelsang gemeinsam einen
neuen Frischhaltebeutel.
Produziert wird dieser von der
österreichischen Firma Naku.
Er wird hergestellt auf der Basis
von gentechfreier Maisstärke.

Der Beutel ist hundertprozentig
biologisch abbaubar und kann
kompostiert werden. Er ist frei
von schädlichen Weichmachern
und wird als besonders
atmungsaktiv angepriesen.
Brot, Obst und Gemüse halten
länger frisch und man kann ihn
mehrmals einsetzen. Der
Frischhaltebeutel ist eine
klimafreundliche Alternative
zu Papier- und Polyethlen-
tragetaschen. (het)


